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Bericht zum Kreisschützentag 2011

Liebe Mitglieder der Kreisvereine,
liebe Sportschützinnen und Sportschützen,
liebe Freunde des Schießsports,

schneller als erwartet sind wir im Jahr 2011 ange-
langt und halten mit unseren Rechenschafts-
berichten Rückblick auf die im zurückliegenden Jahr
2010 vom Kreisschützenmeisteramt für den
Schützenkreis Heilbronn und seine Kreisvereine
geleisteteArbeit.

Das Schützenjahr 2010 war wieder ein ereignisreiches Jahr, das vor allem durch
sportliche Erfolge und großes ehrenamtliches Engagement gekennzeichnet ist.
Begonnen haben wir mit dem Kreisschützentag in Gellmersbach. Obwohl die
Witterung alles andere als angenehm war, haben zahlreiche Schützen-
kameradinnen und Schützenkameraden aus den Kreisvereinen es sich nicht
nehmen lassen den Kreisschützentag zu besuchen.
Gastgeber war der Schützenverein Gellmersbach. Ein herzliches Dankeschön an
Oberschützenmeisterin Ute Juppe und an alle Helferinnnen und Helfer für den
gelungenenAblauf.

Zum Jahresende 2010 waren in den Vereinen des Schützenkreises Heilbronn
insgesamt 4111 Mitglieder gemeldet.
Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies ein Minus von 45 Mitgliedern oder einen
Rückgang um 1,08 %. Damit hat sich der im letzten Jahr begonnene Trend weiter
verstärkt.
Auffallend ist, dass bei den volljährigen Schützen sogar ein leichter Zuwachs zu
verzeichnen ist. Der Mitgliederrückgang resultiert ausschließlich aus der Abnahme
im Schüler-, Jugend- und Juniorenbereich. Es ist müßig darüber zu diskutieren, ob
dieser Rückgang in erster Linie durch den demografischen Wandel, durch die
Vorkommnisse in Winnenden, oder durch andere Faktoren verursacht wird.
Realität ist, dass die Funktionäre in den Vereinen und im Verband zeitnah
Maßnahmen erarbeiten müssen, um dieser Entwicklung entgegenzuwirken.
Sehr positiv auf die Mitgliederentwicklung hat sich z.B. die Gründung einer
Bogenabteilung bei der Heilbronner Schützengilde ausgewirkt. Die Mitgliederzahl
in diesem Verein hat innerhalb eines Jahres um 25 % zugenommen.

Mitgliederstatistik
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Mitgliederstatistik zum 31.12.2010

Mitgliederstärkste Vereine im Schützenkreis

30 Kreisvereine mit 4111 Mitgliedern
Durchschnitt pro Verein 37,0 Mitglieder

SSV Stetten 287       (- 21)
S-SV Leingarten 269       (-   7)
SV Lauffen 266       (-   9)
Heilbronner SGi 205       (+41)
SSV Güglingen 198       (-   5)
SGi Massenbachhausen 195       (- 31)
SGi Oedheim 184       (+  5)
SV Bad Wimpfen 175 (-   5)
SFr. Kochersteinsfeld 152 (+  2)

Erfreulicherweise hat hier der Deutsche Schützenbund bereits die Initiative
ergriffen und das Projekt "Mitgliederentwicklung im Deutschen Schützenbund e.V."
ins Leben gerufen.
Mit diesem Projekt hat sich der DSB die Aufgabe gesetzt, den rückläufigen
Mitgliederzahlen in seinen Mitgliedsvereinen entgegenzuwirken, um mittel- und
langfristig die Zukunftsfähigkeit des DSB zu erhalten.
Zu diesem Zweck ist eine Projektgruppe berufen worden, die sich intensiv mit der
Thematik auseinandersetzt. Wesentliche Schwerpunkte der Arbeit dieser Gruppe
bestehen darin, die Gründe dieser rückläufigen Mitgliederzahlen zu ermitteln und
ein Konzept mit konkreten Maßnahmen zur mittel- und langfristigen
Mitgliedergewinnung und -bindung zu erarbeiten.
Die Führungs-Akademie des DOSB begleitet diese Arbeitsgruppe als externe
Beraterin.

Der Schützenkreis Heilbronn ist damit weiterhin der mitgliederstärkste Kreis im
Bezirk Unterland.
Bei den Fachverbänden im Sportkreis Heilbronn liegt die Sparte Schützen an 6.
Stelle nach Turnen, Fußball, Tennis, Handball, Tischtennis.
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Verwaltung / Organisation / Recht
Das Kreisschützenmeisteramt traf sich im Geschäftsjahr jeweils quartalsweise zu
insgesamt 4 Arbeitssitzungen. Ergänzend wurden noch zwei Besprechungen in
unterschiedlicher Besetzung zur Vorbereitung des Kreisschützentages
abgehalten.
Bei der jährlichen Kreisausschusssitzung im Oktober in Horkheim konnten wieder
zahlreich anwesende Vereinsvertreter über die Neuerungen im schießsportlichen
Bereich, im Vereins- und Waffenrecht, sowie über organisatorische Regelungen im
Schützenverband und Schützenkreis informiert werden.
Mitglieder des Kreisschützenmeisteramtes nahmen neben der Teilnahme bei den
Bezirksausschusssitzungen weitere Aufgaben bei den verschiedensten
Veranstaltungen wahr. Unter anderem:
- Bezirksschützentag in Wiernsheim
- Kreisschützentage der Nachbarkreise Backnang, Ludwigsburg und Vaihingen,
- Bezirksjugendkönigschießen inAffalterbach
- Sportkreisjugendtag und Sportkreistag in Obereisesheim
- Landesschützentag in Bempflingen
- Fahnenweihe des SV Hößlinsülz
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Öffentlichkeitsarbeit

Schulung

Schießsport

Seit 2010 hat der Schützenkreis wieder einen Pressewart. Leider scheint dies trotz
mehrfacher Information noch nicht von allen Kreisvereinen, bzw. Rundenkampf-
obmännern registriert worden zu sein.
Daher an dieser Stelle nochmals meine Aufforderung doch dieses Angebot zu
nutzen und Ergebnisse von Liga- und Rundenwettkämpfen zeitnah auch an den
Kreispressewart Günter Rathgeb zur Veröffentlichung in der Regionalpresse und
der Südwestdeutschen Schützenzeitung zu übermitteln.
Ein großes Lob und Dankeschön erneut an Klaus Mühlbayer, der für den Internet-
Auftritt des Schützenkreises verantwortlich zeichnet und der diese Infoseiten
immer wieder in wenigen Stunden aktualisiert.
Der Erfolg solch einer Homepage ist massiv von der Aktualität der eingestellten
Informationen abhängig. Wir können die Kreisvereine nur wiederholt ermutigen,
doch auch vereinsübergreifende Informationen auf dieser Homepage zu ver-
öffentlichen. DiesesAngebot wird noch viel zu selten genutzt.

Vom Bezirk Unterland wurden im Jahr 2010 Informationsveranstaltungen zum
Thema "Ehrungen" und "Steuern und Ehrenamt" angeboten. Da besonders bei den
Ehrungsabläufen einige Neuerungen zu beachten sind, und um eine reibungslose
Bearbeitungen der Anträge zu gewährleisten, hat das Kreisschützenmeisteramt
nochmals eine kreisinterne Schulung terminiert. Leider fand diese Kreisver-
anstaltung nicht die erwünschte Resonanz. An dieser Stelle recht herzlichen Dank
an die Referenten Ursula Volz und Heiner Lang.

Sportlich können wir Schützen im Kreis Heilbronn uns sehen lassen. So konnten im
Jahr 2010 bei Kreis-, Bezirks-, Landes-, und Deutschen Meisterschaften erneut
hervorragende schießsportliche Leistungen und Erfolge durch Schützen aus dem
Schützenkreis Heilbronn erreicht werden. Dies ist das Ergebnis der
kontinuierlichen und systematischen Basis- und Jugendarbeit einiger Kreisvereine.
Leider werden solche herausragenden Erfolge, wie sie erneut durch Schützen aus
dem Kreis Heilbronn erreicht wurden in der Öffentlichkeit nur von einem Bruchteil
der Bevölkerung wahrgenommen.
Die Kreissport- und Kreisjugendleitung werden die Erfolge detailliert in Ihren
Berichten aufführen. Den Schützen nochmals herzlichen Glückwunsch.
Die Durchführung der Rundenwettkämpfe läuft reibungslos. Hier recht herzlichen
Dank an alle Rundenkampfobmänner.
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Leider können sich immer noch nicht alle Schützen bei den Luftdruckdisziplinen mit
dem Ligamodus anfreunden. Daher werden wir diese Disziplinen auch weiterhin
zweigleisig, mit Rundenkampf- und Ligamodus durchführen.
Unsere Kreisveteranen sind nach wie vor sehr aktiv. Neben den monatlichen
Treffen mit Vergleichswettkämpfen wurden im letzten Jahr die Kreismeister-
schaften, einAdlerschießen und ein Preisschießen abgewickelt.
Wir haben dieses Jahr auch den Kreis-Senioren die Möglichkeit geboten sich und
ihreAktivitäten des Jahres 2010 in diesem Heft darzustellen.

Für das kommende Jahr hat das Kreisschützenmeisteramt die Ausarbeitung und
Veröffentlichung einer Kreisehrungsordnung und einer Kreisfinanzordnung
geplant.
Der Württ. Schützenverband hat seit November 2010 jeweils mit Kreisen, Bezirken,
und auf Landesebene einen Zukunftsworkshop durchgeführt. Hier sollen von allen
Ebenen gemeinsame Zielvorstellungen ausgearbeitet werden, um unseren
Verband nach außen und innen zu stärken. Das Feedback aller Beteiligten ist sehr
positiv. In den nächsten Wochen werden die Ergebnisse präsentiert.

Zum Ende meines Berichtes möchte ich Dank sagen den vielen Schützen,
Referenten, Betreuern, Trainern und auch den Eltern unserer Jungschützen für
ihren Einsatz und ihr Engagement im Interesse unserer Schützengemeinschaft.
Mein Dank gilt auch den Mitgliedern des Kreisschützenmeisteramtes sowie allen
weiteren ehrenamtlich Tätigen in den Vereinen und im Kreis. Ohne deren oft
eigenverantwortliches Handeln wären die Meisterschaften, Ligawettkämpfe,
Jugendrunden, Seniorenschießen usw. nicht möglich.
Ein weiteres Dankeschön auch allen Mitgliedern der Geschäftsstelle des WSV, die
auch im vergangenen Jahr den Schützenkreis Heilbronn in allen Belangen bestens
und kollegial unterstützt haben.

Zukunft

Schlusswort

Klaus Koch
Kreisoberschützenmeister
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Bericht zum Geschäftsjahr 2010

Die wirtschaftliche Lage des Schützenkreises Heilbronn
ist am 31.12.2010 wie folgt:

Gesamtvermögen 13.243,07 €

Girokonto 2.022,43 €

Kasse 820,00 €

Festgeld 4.972,41 €

Sparbuch 5.428,23 €

Diese Rücklagen sind notwendig um den reibungslosen Ablauf des Sportjahres
sicherzustellen und auch um für unvorhersehbare Ausgaben z. B. Reparaturen,
Geräteersatz... - gerüstet zu sein.

Summen, die im Laufe des Jahres bewegt wurden:

Einnahmen 15.889,33 €

Ausgaben 17.204,79 €

Jahresergebnis - 1.315,46 €

Im Wirtschaftsjahr 2010 wurde der seit längerem geplante neue PC einschließlich
Software angeschafft. Auch die Ausgaben für die Medaillen und Scheiben für die
Kreismeisterschaft 2011 fielen bereits 2010 an.

Haben Sie Fragen zum Kassenbericht? Ich beantworte sie Ihnen gerne.

Sonja Schöneck
Kreisschatzmeisterin
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Bericht zum Kreisschützentag 2011

Die Kreismeisterschaft 2011 hat vor einer Woche begonnen und findet wieder auf
denAnlagen Leingarten, Stetten, Massenbachhausen und Osterburken statt. Noch
2 Wochenenden wird auf diesen Anlagen fleißig geschossen und am Sonntag, den
27.02. wollen wir dann die Sieger ehren und zwar um 17.00 Uhr in der
Luftgewehrhalle des S-SV Leingarten. Ich hoffe auf rege Teilnahme.Die
Baumaßnahme an den Schießständen in Massenbachhausen ist mittlerweile
beendet, so, daß wir diese wieder nutzen konnten. Die 100-Meter Disziplin.
Olypisch Schnellfeuer und Ordonanzgewehr wurde bereits am letzten
Wochenende dort geschossen.
Mit 850 Starts und 123 Mannschaften in 2011 ist die Gesamtteilnehmerzahl
gegenüber dem Vorjahr wieder um ca. 50 Starts rückläufig. Die stärksten
Disziplinen sind Luftgewehr mit 150 (-15), Luftpistole mit 109 (-30) und Spopi mit 90
Starts. Auch sind diesmal wieder weniger jugendliche Schützen am Start.
Nochmals an Starts zugelegt haben die Disziplinen Großkaliberpistole und Revoler
sowie die Perkussionsdisziplinen.
Die teilnehmerstärksten Vereine waren Leingarten mit 175 Starts, Güglingen mit
80, Stetten mi 51 und Gronau mit 44 Starts.
An dieser Stelle wieder herzlichen Dank an alle Standaufsichten, Schießleitungen
und an die Auswerteteams. Ohne den Einsatz dieser Helfer wäre die Ausrichtung
jeglicher Meisterschaften nicht möglich. Leider wird es Jahr für Jahr schwieriger
Freiwillige zu finden. Da werden mir die Sportleiter der Vereine sicher recht geben.
Jeder Schütze sollte sich mal vor Augen führen, daß durch das Bezahlen des
Startgeldes längst nicht alles abgegolten ist. Wenn jeder sich alle drei Jahr nur
einmal für einen Dienst eintragen liese, müßten nicht immer dieselben „Gewehr bei
Fuß“ stehen während andere noch nie mitgearbeitet haben.

Am 23.01.20011 fand das Kreispokalschießen auf den
Anlagen der SGi Oedheim statt.
Teilgenommen haben 15 Vereine mit 38 Mannschaften
und 23 Schützenkönigen.
Am Wettbewerb des Jugendschützenkönig waren 28
Jugendliche am Start.
Herzlichen Dank an den Verein SGi Oedheim und an
Georg Greis für seine tatkräftige Unterstützung.
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Als Vorbilder will ich ein paar Schützen nennen die mich schon seit vielen Jahren
immer durch ihre Mitarbeit unterstützen:
Richard und Karin Ehrbrecht, Ingo Noller, Dieter Kramer, Reiner Talmon, Ewald
Rath, Ulrich Luithle, Michael Roll, Ingrid Gernheuser, Verena Stang, Fritz Kienzle,
Erwin Nesper, Siegfried Eckstein, Wilma Bittihn, Thomas Duba, Gerhard Rieger,
Rolf Lang, Fritz Neuwirth, Thomas Born, Harry Meier, Carl Braybrooke, Martin
Popp, Theo Storf, Hans Kraft und Wilhelm Gräßle sowie alle Mitglieder des
Kreisschützenmeisteramtes und des Kreissportausschußes.
Ihnen allen gilt ein ganz besonderer Dank!

Die Kreismeisterschaft im Trap und Skeet wurde in Osterburken vorgezogen schon
im Herbst 2010 geschossen. 17 Starter haben teilgenommen. Herzlichen Dank an
die verantwortlichen Mitarbeiter Simone Breuninger, Jürgen Stegmüller, Heiner
Lang, Norbert Reiter und Siegfried Eckstein.

Das Veteranenschießen 2010 fand am 26. Juni in Stetten statt. Dort trafen sich
wieder unsere junggebliebenen Kreissenioren unter der Leitung von Heinz Czasch
und Hermann Rank. Insgesamt 38 Starts waren hier zu zählen.

Für den reibunglosen Ablauf der Ligawettkämpfe sorgen Dieter Hoppe und die
fleißigen Rundenkampfobmänner.Auch ihnen ein herzliches Dankeschön.

Beim Bezirkspokal 2010 in Bönnigheim, Kreis Ludwigsburg, konnte der
Schützenkreis Heilbronn leider keinen Pokal mit nach Hause nehmen. Beim Hans-
Martin-Köngeter-Pokal, ausgeschossen in der Diszip. KK 3 X 20, erreichten die
Heilbronner Schützen mit 1635 den 2. Platz. Sieger war hier der Schützenkreis
Ludwigsburg mit 1651 Ringen.Beim Alfons Messerschmitt-Pokal, der in der Disp.
Spopi ausgeschossen wird, erreichten wir nur den 3 Platz mit 1324 Ringen. Sieger
war hier der Kreis Backnang mit 1357 Ringen.

Ute Gräßle
Kreissportleiterin
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Deutsche Meisterschaften 2010

Landesmeisterschaften 2010

Bauer, Fabian S-SV Leingarten
OSP 557 Ringe 1. Platz Junioren B

Ederer, Andreas S-SV Leingarten
Freie Pistole 529 Ringe 1. Platz Junioren A

SV Gundelsh.-Böttingen

Luftpistole 372 Ringe 1. Platz Junioren A

Karle, Fabian BSV Brackenheim
Bogen Fita Feld 313 Ringe 1. Platz Junioren B

Meyer, Ursula SGi Massenbachhausen
Luftgewehr 366 Ringe 1. Platz Damensen.

Müller, Emanuel S-SV Leingarten
OSP 573 Ringe 1. Platz Junioren B

Maurer, Anja TSV Gronau
KK 3 x 20 557 Ringe 2. Platz SH1 weibl.
LG 60 Schuß liegend 597 Ringe 2. Platz SH1 m / w

Bauer, Fabian S-SV Leingarten
OSP 551 Ringe 3. Platz Junioren B
Luftpistole 562 Ringe 3. Platz Junioren B

Bauer, Fabian S-SV Leingarten
Müller, Emanuel
Zimmermann, Maik OSP 1679 Ringe 1. Platz Mannsch.

Brunner, Florian S-SV Leingarten
Schneider, Andreas
Riedl, Alexander Freie Pistole 1630 Ringe 2. Platz Mannsch.
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Bericht zum Kreisschützentag 2011

Sehr geehrte Schützenkameradinnen und Schützen-
kameraden,

wie schon im letzten Jahr gab es im Schützenkreis
Heilbronn nur Schulungen im nicht-sportlichen Bereich.
Den sportlichen Bereich decken die Talentzentren des
Württembergischen Schützenverbands ab. Ich bitte hier
noch einmal ausdrücklich diese Einrichtung auch zu
nutzen.

Ende Juli / Anfang August wurde von mir ein Waffensachkundelehrgang
durchgeführt. Bei diesem Lehrgang erwarben 6 Teilnehmer die Sachkunde. Des
weiteren wurde bei verschiedenen Vereinen auf Anfrage ein Schiess- und
Standaufsichtenlehrgang durchgeführt. Bei weiterem Bedarf bitte bei mir
melden. Wir planen auch 2011 noch mindestens einen weiteren im Kreis
auszuschreiben.

Die Zusammenarbeit mit unserem Nachbarkreis Ludwigsburg wurde 2010 auch
auf die Schulungen ausgeweitet. In diesem Zusammenhang wurde unter
anderem Lehrgänge für Jugendleiter (Motivation von Jugendlichen,
Organisation einer Freizeit) und einen Jugendbasislizenz-Lehrgang
angeboten.

Als letztes möchte ich mich noch bei allen Helfern und Durchführenden der
Lehrgänge für ihr Engagement und den austragenden Vereinen bedanken.

Simon Kramer
Kreisschulungsleiter
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Bericht zum Kreisschützentag 2010

Liebe Freunde des Schießsports,

auch aus dem vergangenen Jahr gibt es wieder einiges
erfreuliches auf Seiten der Kreisjugendleitung zu
berichten.

Auf Einladung des Schützenbezirks Unterland besuchte
die Kreisjugendleitung am 27.02. das nun zum vierten
Mal stattgefundene Bezirksjugendkönigschießen.
Auch in diesem Jahr konnte es einer unsere Jungschützinnen, Chantal Klenk vom
SSV Leingarten gelingen mit einem 81,7 Teiler den 2. Platz belegen.
Der Bezirksjugendwanderpokal der in diesem Jahr zum zweiten Mal
ausgeschossen wurde konnte der Schützenkreis Heilbronn erfolgreich mit den
Schützen Milanka Fried (SSV Güglingen), Chantal Klenk (SSV Leingarten),
Alexandra Bekert und Sina Löber (beide SV Gundelsheim-Böttingen) verteidigen.
Euch allen nochmals herzlichen Glückwunsch.
Mein Dank gilt auch allen die sich die Mühe gemacht haben an diesem Schießen teil
zunehmen, denn auch in diesem Jahr konnte der Kreis Heilbronn die meisten
Schützen stellen.

Der auf den 11. September geplanten Tagesausflug in den Holiday Park nach
Haßloch musste leider aus mangelnder Teilnehmerzahl abgesagt werden.

Am 18.09. besuchte die Kreisjugendleitung den 21. Landesjugendtag in
Weingarten.
Zu den diesjährigen Wahlen, freut es sehr berichten zu können, dass sich Nicole
Beutelspacher vom SSV Leingarten zur neuen Landesjugendsprecherin hat
wählen lassen und der Schützen Kreis Heilbronn somit eine direkte
Ansprechpartnerin gewinnen konnte.

Gabriele Kunz
Kreisjugendleiterin
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Bericht zum Kreisschützentag 2011

Am 12. Januar wurde mit dem Senioren-Wettbewerb
beim S-SV Leingarten die neue Runde begonnen. Die
starke Beteiligung machte Hoffnung auf eine bessere
Teilnahme als im Jahr 2010. Besonders in der Klasse I,
Jahrgang 1951-45, brauchen wir "Nachwuchs.
Erfreulich ist die Beteiligung derAltersklasse III (75 Jahre
und älter), hier sind bei jedem Start, in LuPi und LG,
mindestens 7 Schützen anwesend.
Vielen Dank für dieses Engagement.
Auch im letzten Jahr gelang es uns einen Ausflug der Kreis-Senioren zu
organisieren. Die Beteiligung aus dem Kreis war recht gut. Mit der Fa. John-
Reisen aus Lehrensteinsfeld fuhren wir durch das "Madonnenländchen" nach
Würzburg und Veithöchstheim. Für das Jahr 2011 hoffen wir wieder etwas
Ähnliches anbieten zu können.
Die Kreismeisterschaft Senioren 2011 findet am 25. Juni in Stetten statt, am 23.
Juli 2011 wird dann das jährliche Senioren-Preisschießen ebenfalls auf der
Anlage des SSV Stetten veranstaltet.
Zu einem besonderen "Highlight" ist das Adlerschießen bei den
Schützenfreunden Kochersteinsfeld geworden. dieses Treffen, das zum
sportlichen und kameradschaftlichen Zusammenhalt der Kreis-Senioren
beiträgt, findet am Mittwoch, 24.08.2011 in Kochersteinsfeld statt.
Ein besonderes "Dankeschön" geht an alle Vereine und Vorstandschaften des
Schützenkreises Heilbronn, die es uns ermöglichen die monatlichen
Wettbewerbe zu veranstalten.
Über Jahre haben sich hier viele Freundschaften zwischen Schützen entwickelt.
Mein Dank geht an Kreisoberschützenmeister Klaus Koch und das
Kreisschützenmeisteramt für den Rückhalt und die Unterstützung unseres
Sports.
Abschließend auch vielen Dank an meine Kollegen Heinz Czasch (SGi
Massenbachhausen) und Karl Rüb (SSV Stetten)

Hermann Rank
Kreis-Senioren Referent
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Teilnehmer Messerschmitt-Pokal 2008

Emanuel Müller
Deutscher Meister 2010

OSP

Fabian Bauer
3. Platz DM 2010 OSP
3. Platz DM 2010 LuPI

Anja Maurer
Deutsche Vizemeisterin DBS 2010

KK 3 x 20 und LK 60 liegend

13



Erfolgreiche KreissportlerErfolgreiche Kreissportler

14

Deutsche Mannschafts-Meister 2010
Olymp. Schnellfeuerpistole

Emanuel Müller
Maik Zimmermann

Fabian Bauer

Deutsche Mannschafts-Vizemeister 2010
Freie Pistole

Alexander Riedl
Andreas Schneider

Florian Brunner




